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Description
Diadumenian wurde als Sohn des Macrinus unmittelbar nach der Herrschaftsübernahme
seines Vaters zum CAES(ar) und damit zum designierten Nachfolger erhoben; er war zu
diesem Zeitpunkt acht Jahre alt.
Bei den auf der Münzrückseite zu sehenden Insignien wie Feldzeichen, Zepter und Adler
handelt es sich um Macht- und Herrschaftsattribute, die in der römischen Ikonographie
neben dem Kaiser nur bei Mitregenten (Augusti) und Nachfolgern (Caesares) Verwendung
fanden. Die Aufschrift auf der Rückseite – PRINC(eps) IVVENTVTIS, Erster der Jugend –
verweist ebenfalls auf die Nachfolgeregelung des Macrinus; existierte der Titel auch schon
seit der römischen Republik, so wurde er erst seit augusteischer Zeit in dieser Funktion
verwendet. Konkrete Befugnisse oder Vollmachten waren mit dem Titel allerdings nicht
verbunden.
[Frederic Menke]

Basic data

Material/Technique: Silber
Measurements: D. 19 mm, G. 2,54 g

Events

Created When 217-218 CE
Who

https://bawue.museum-digital.de/object/4151


Where Rome
Was depicted
(Actor)

When

Who Diadumenian (208-218)
Where

Keywords
• Denarius
• Era of Roman Emperors (27 BCE to 395 AD)
• Feldzeichen
• Figürliche Darstellung
• Legal tender
• Portrait
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